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Vorwort

Angestoßen wurde das Thema dieser Dissertation durch die Mitwirkung der Verfasserin 
im Chor an Aufführungen der Fourth Symphony von Charles Ives durch das Ensemble 
Modern Orchestra unter Leitung von John Adams in 1999. Nach analytischer Beschäf-
tigung mit der Partitur folgten 2004 Quellenstudien an den Manuskripten zur Fourth 
Symphony, die fast sämtlich in der Yale University Library, New Haven, USA liegen. 

Die Arbeit wurde 2006 als Dissertation im Fach Musikwissenschaft an der Hoch-
schule für Musik und Darstellende Kunst Frankfurt eingereicht, die Disputation fand 
2007 statt (erster Gutachter Peter Ackermann, zweiter Gutachter Giselher Schubert, 
externer Gutachter Wolfgang Rathert).

Danken möchte ich besonders meinem Doktorvater Peter Ackermann, der mich 
einerseits zu genauen philologischen Studien angehalten hat und mir andererseits einen 
großen Freiraum für einen kreativen Ansatz ermöglichte. Danken möchte ich Ferdinand 
Zehentreiter, von dem ich essentielle methodologische Anregungen erhielt, wie Musik-
deutung möglich sei, ohne musikalische Autonomie zu hintergehen. Danken möchte ich 
Wolfgang Rathert, der mir als Ives-Experte in vielen fachlichen Fragen zur Verfügung 
stand und der für den hier vorgelegten Wiederabdruck des zweiten Satzes der Fourth 
Symphony sein privates Notenexemplar zur Verfügung stellte. Über Giselher Schubert 
erhielt ich während der Arbeitsphase dankenswerterweise Einsicht in ein Exemplar der 
New Music Quarterly Edition des 2. Satzes von 1929. 

Ich bin dem Team der Yale Music Library für ihre unermüdliche und freundliche 
Unterstützung verbunden und möchte stellvertretend für die Mitarbeiter der Biblio-
thekarin Suzanne Eggleston Lovejoy für die außergewöhnliche Betreuung danken. Ich 
möchte James B. Sinclair erwähnen, der als Executive Editor der Charles Ives Society 
mir alle erdenklichen Informationen und seine eigenen Quellenübersichten der in Vor-
bereitung begriffenen neuen Edition der 4. Symphonie zugänglich machte und mich 
auf einer Autofahrt zum Ives-Haus in West Redding gebracht hat. Ich danke dem Ives-
Biographen Jan Swafford, der mit mir nicht nur Concord, Mass. besichtigt, sondern 
auch in vielen Gesprächen meine Ideen bereichert hat. Für weitere Informationen danke 
ich herzlich Gayle Sherwood Magee und Peter Burkholder. Last but not least danke ich 
ganz besonders William Brooks, der mir seine gesamte unveröffentlichte Arbeit zum 
1. Satz mit der Erlaubnis überlassen hat, daraus zu zitieren. Daneben hat er mir Ein-
sicht in seine nicht publizierte Umschrift des 2. Satzes gewährt, die die Bezogenheit der 
Stimmen aufeinander und die Zeitverhältnisse sichtbar macht. Weiterhin möchte ich 
all jenen danken, die mich beim Schreiben und der Drucklegung dieser großen Arbeit 
unterstützt haben, bei Freunden, Verwandten, bei Verleger Peter Mischung vom Wolke 
Verlag für die vorzügliche Betreuung, bei Hermann J. Metzler für die Satzgestaltung 
und insbesondere bei der VG Wort für die Übernahme der Satz- und Druckkosten.

Norman, Oklahoma, USA, im Herbst 2008 Dorothea Gail


